
Alles was im Dezember 2008 recht ist 
Glosse 

 
 
Gouverner c’est prévoir 
Es geht nichts über eine solide Vorbereitung. Das gilt natürlich auch bezüglich des Regierens 
und der Gesetzgebung. Damit Sie jetzt schon wissen, was 2009 auf Sie zu kommt, hier die  
 
Verordnung über die zweite Teilinkraftsetzung der Änderung vom 15. November 2006 
der Tierseuchenverordnung (AS 2008 5587) 
 
Der Schweizerische Bundesrat verordnet: 
 
Einziger Artikel 

1  Am 1. Januar 2009 treten in Kraft: 
a. gemäss Ziffer III Absatz 3 Buchstabe a der Änderung vom 15. November 2006: die Artikel 65a, 84 Abs. 1 und 

312 Absatz 4 der Tierseuchenverordnung vom 27. Juni 1995; 
b.  gemäss Ziffer III Absatz 3 Buchstabe b Ziffern 2–4 der genannten Änderung: Artikel 33 Absatz 3 der 

Tierarzneimittelverordnung vom 18. August 2004, Artikel 62 Absatz 4 der Verordnung vom 23. November 
2005 über das Schlachten und die Fleischkontrolle sowie Artikel 12 Absatz 4 der Milchqualitätsverordnung 
vom 23. November 2005. 

2  Das Inkrafttreten der Artikel 255 Absatz 1 Buchstabe d und 257 Absatz 5 der Tierseuchenverordnung vom 27.   
   Juni 1995 gemäss Ziffer III Absatz 3 Buchstabe a der genannten Änderung wird zu einem späteren Zeitpunkt   
   durch Präsidialbeschluss festgelegt. 

 

Das sieht möglicherweise auf den ersten Blick etwas kompliziert aus. Aber seien Sie 
versichert: Alles wird gut. Der Bundesrat kümmert sich zuweilen auch um sehr viel 
einfachere und klarere Geschäfte – das liest sich dann im Bundesblatt so: 

 
Verordnung über die Rekapitalisierung der UBS AG (BBl 2008 9001) 
 
Der Schweizerische Bundesrat verordnet: 
 
Art. 1  
1  Der Bund beteiligt sich bis zu einem Höchstbetrag von 6 Milliarden Franken an der Rekapitalisierung der UBS AG. 
2  Zu diesem Zweck zeichnet und liberiert er eine Pflichtwandelanleihe der UBS AG. 

Die entsprechende Verordnung in Sachen CS ist noch nicht publiziert... 

Apropos „Alles wird gut“: Das wird es tatsächlich, wenn wir zur Personenfreizügigkeit am 8. 
Februar 2009 JA sagen! Und nicht nur wir, sondern die satte Mehrheit! 

 

Frohe und entspannte Festtage und einen glücklichen Start in ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr.  

 
Kaspar Engeli, Direktor VSIG Handel Schweiz 
Basel, 8. Dezember 2008 


